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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

FC Lohrbach II : SG-Bergfeld/Neckarzi 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Zeus bleibt gegen SG-Bergfeld/Neckarzi ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse MOS/BCH traf die Mannschaft des FC Lohrbach II am
vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Bergfeld/Neckarzi. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Sascha Nelius. Garant für diesen Heimspielsieg war Paul
Zeus, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der FC Lohrbach II
dieses Match mit 3 und SG-Bergfeld/Neckarzi mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zeus / Pavlic hatten ihre Gegner Horsch / Braun beim
ungefährdeten 11:4, 11:3, 11:7 recht sicher im Griff. Beim 0:3 gegen Selinger / Albrecht fanden
indessen Nelius / Will von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Frick /
Bodnar überzeugten im Doppel gegen Kirschenlohr / Kist, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Paul Zeus bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas Albrecht. Die richtige Taktik hatte Anton Pavlic beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Thomas Selinger von Beginn an. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sascha Nelius machte mit Nicola
Kirschenlohr bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Recht kurzen Prozess machte wenig später Florian Frick beim 11:8, 11:9, 11:5 mit Walter Horsch
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
die Tische. Kaum Chancen ließ Pal Bodnar nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Waldemar Kist.
Die siegbringende Taktik fehlte wiederum danach Birgit Will bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bernhard
Braun ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit 11:4, 5:11, 11:7, 11:
9 siegte am Nachbartisch Paul Zeus gegen Thomas Selinger und gab dabei nur einen Satz her. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig
später Anton Pavlic im Match gegen Thomas Albrecht. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Pavlic seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Albrecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Zwar brachte Walter Horsch Sascha Nelius phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Sascha Nelius mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Lohrbach II am 27.01.2024 gegen den BJC Buchen II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.01.2024
gegen den TSV Neudenau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Lohrbach II

Doppel: Zeus / Pavlic 1:0, Nelius / Will 0:1, Frick / Bodnar 1:0 
Einzel: P. Zeus 2:0, A. Pavlic 1:1, S. Nelius 2:0, F. Frick 1:0, P. Bodnar 1:0, B. Will 0:1 

 SG-Bergfeld/Neckarzi
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Doppel: Selinger / Albrecht 1:0, Horsch / Braun 0:1, Kirschenlohr / Kist 0:1 
Einzel: T. Selinger 0:2, T. Albrecht 1:1, W. Horsch 0:2, N. Kirschenlohr 0:1, B. Braun 1:0, W. Kist 0:1


